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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

aufgrund der in den letzten Sitzungen, vor der Sommerpause 2025, sowohl im PUK 

(Planung- Umwelt- Klima- Ausschuss) wie auch im BVK (Bau und Verkehrs 

Ausschuss) beschlossenen Anpassungen, Veränderungen, Ablehnungen usw. von 

Bebauungsplänen, bitten wir Sie höflichst um eine Stellungnahme zum aktuellen 

Stand und Ihre Haltung zum Bebauungsvorhaben RE60 (Alte Schulstraße). 

 

Vorsorglich machen wir Sie darauf aufmerksam, dass wir Ihre Antwort, ggf. auch 

„Nicht Antwort“ an unsere Mitstreiter(innen) verteilen und auch öffentlich machen 

werden. 

 

Schon die Starkregenkarte der Stad Langenfeld siehe „Abbildung 1“ zeigt deutlich 

dass bei einem Niederschlag von 49mm/qm ein großer Teil 50 cm unter Wasser 

steht. 

Im weiteren Bereich steht das Wasser großflächig min 10 bis 30 cm hoch. 

 

Auch die „Hoch Wasser App“ (siehe Abbildung 2) des Landes Nordrhein-Westfalen 

zweigt mehr als deutlich das diese Gebiet stark Hochwasser gefährdet ist. 

Die Bewertung auf der Webseite für das Haus Nr. 92 (Abbildung 3 – hier soll die Kita 

hin) legt unmissverständlich dar, dass für dieses Objekt eine „Hohe Gefahr“ besteht. 

Zitat „ Das Wasser kann bei einem Starkregen kniehoch an Ihrem Haus stehen“. 

Das Wasser, welches Kniehoch vor der Haustüre steht dort nicht halt macht, sollte 

jedem klar sein (Die Bewertung der Webseite finden sie vollständig im Anhang siehe 

Abbildung 5). 

 

Im Weiteren ist klarzustellen, dass laut einem durch die Stad Langenfeld 

beauftragten Gutachten der Reusrather-Bach trockengelegt wurde, soweit wir es 

verstanden haben gegen geltendes Recht, und somit nicht mehr existent ist. 

Lediglich das Bachbett ist noch vorhanden und wird durch städtische 

Kanaleinleitungen und den normalen Niederschlag bedient. 

 

Unter den obigen Aspekten möchten wir Sie auffordern Stellung zu beziehen und 

Ihnen hier die Möglichkeit geben zu erklären wie sie zu diesem Vorhaben stehen und 

auf Basis welcher Fakten sie ihr Entscheidung begründen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Diana Achenbach, Margarita Debos, 

Helmut Friedrich, Manfred Leon, Christian Sessinghaus 

 

in Vertretung für die Unterstützer 
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Abbildung 1 
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Abbildung 2
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Abbildung 3 
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Abbildung 4 


